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A propos Titel
In einer Gesellschaft wurde der Herr des

Hauses von einem Tischredner gefeiert: «Cicero
war Konsul, Caesar war Konsul, Napoleon war
Konsul unser Gastgeber aber, Herr Direktor
Schmidt, ist Generalkonsul geworden!»

MINERAL- UNO
KURWASSER

Bei dieser Gelegenheit sei an die Ansprache
erinnert, die der Zirkusbesitzer Renz eines
Morgens an sein Personal hielt. «Seine Majestät,

unser allergnädigster Kaiser», erklärte er,
«hat mir den Kommissionsratsiifel zu verleihen
geruht. Wer mich mif diesem Titel anspricht,
fliegt!» -ell-

Lieber Nebelspalter!
Das auf der Strahe erlauschte Gespräch

zweier Knirpse möchte ich Dir hier
wiedererzählen. Der eine sagf zum Kameraden, dessen

Vater Mitglied der ehrbaren Haarschneide-
zunff ist: «Hansli, geschfer bin i bi dim Pappe
gsi go d'Hoor Iah schnide.» Und Hansli er¬

widert mit Stolz: Gäll er isch en prima Goafför!»
Aber ohä, schon fährt ihm der andere Bueb
dazwischen: «Ebe nüd, ich ha en ganz en
dreckige Hals übercho!»

(Sind d'Hoor so lang gsi, dah de Dräck
erseht nochane füre cho isch?) M.

Bern -Besucher
treffen sich im neuen
Bellevue-Grill und Bar

Hotel Bellevue Bern
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/X propos litsl
!r> sinsr Osîsiizckstt wurcis cisr r-Isrr cisî

i-isuîsz vori sirism riîckrscinsr gstsisrt: «Licsro
war Korisui, Lssîsr wsr <c>r>!ui, i^ispoisori wsr
!<c>N5ui uriîsr Osîtgsizsr sdsr, iisrr Oirsictor
Zckmicit, iît O s r> s r s i icc>ri!ui gsworcisn »

tviii^clî^I.. Ut^v
XUI<Wà55rIî

» >c^îî^^ê/c^« Âc^àc!ll/I^l.

ksi ctisisr Osisgsnksit îsi sr> ciis /oiîprscks
srinnsrt, ciis cisr ^irlcuîtzsîitisr ksrii sinss
/^orgsriz sr> îsiri i>sr5c>r>si kisit. «5sir>s /^sjs-
itst, urizsr slisrgnsciiczztsr «siîsr», sricisrts sr,
«Iist mir cisn Xommiîzionîratîtitsi ^u vsrisiksr,
gsrukt. Wsr micii mit ciisîsm 1°iivi srizpricrii,
tiiegt!» -o»-

I.isbsi' l^sdelspaltsi'!
Os! sut cisr Ztrstzs srlauîckts Osîvrsck

^wsisr Xriirpzs möckts ick Dir Iiior wiscisr-
sriskisn. Osr siris zagt ^um Ksmerscien, civî-
îsri Vstsr /^itgiisci cisr skrizorsn r-issrscknsicis-
luritt iît: «i-isriîii, gsîctiisr tziri i ki ciim ?sopo
gzi gc> ci'ric>c>r isk zcknicis.» Urici iisriîii sr-

wicisrt mit 5tc>I^: tZàii sr iîck sn prims Oosttàr!»
^ksr c>ks, 5ctic>n tskrt iiim cisr sncisrs IZusIz
cisTwiîctisn: «kîlzs nüci, icii Ks sn gän? sn
cirscicigs i-isiî ûksrckc» »

(5inci ci'iic>c>r ;c> isng gîi, cisi) cis Orscic
srzcki nockans türs ckc, iîck?)

treffen »ick im neuen
Kellevue-Orili unci Vsr

Kots! keììevuk Kern
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